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Die Situation von Beschäftigten  
in Werkverträgen in der Fleisch industrie

Sie engagieren sich in einer Initiative zur Verbesserung von Arbeits- und Lebens bedingungen 
der Beschäftigten auf Schlachthöfen oder in der Fleischverarbeitung in Deutschland? Sie haben 
Einblick als Berater*in, Gewerkschafter*in, Mitglied einer dazu passenden NGO oder als en-
gagierte Einzelperson?

Ihnen liegt die menschengerechte Ausge staltung der Arbeitsplätze dort am Herzen? Sie haben 
oder brauchen Ideen, wie dies zu bewerkstelligen ist?

Dann bitten wir Sie herzlich, am Sonnabend, den 15.06. bei unserer „Initiativenkonferenz  
zur Situation von Beschäftigten in Werkverträgen in der Fleischindustrie“ dabei zu sein.



 ab 9.30 Uhr Willkommen und Registrierung

 10 Uhr  Eröffnung 

Beate Raudies, Präses der Synode des  
Kirchenkreises Rantzau-Münsterdorf 
Pfarrer Joachim Kirchhoff,  

Katholische Gemeinde St. Ansgar Itzehoe

   Veranstaltungsidee & Ablauf  

Susanne Uhl, DGB 
Heike Riemann, KDA

 10.30 Uhr  Vorstellung der Initiativen 

Welches Unternehmen mit welchen Subunternehmen 
und mit wie vielen Mitarbeiter*innen ist in Ihrer Stadt 
tätig? Was sind aus Ihrer Sicht die Hauptprobleme der 
Werkvertragsbeschäftigten? Wie lange arbeitet Ihre 
Initiative/arbeiten Sie schon am Thema, mit welchen 
Erfahrungen, Erfolgen, Rückschritten etc.? Welches 
Ergebnis möchten Sie vor allem von der Inititativen-
konferenz mitnehmen?

Über uns

Wir sind ein Bündnis aus DGB Schleswig- Holstein 
Nordwest, dem Christian-Jensen-Kolleg und des 
Kirchlichen Dienstes in der Arbeitswelt der 
Nordkirche, des Ev.-Luth. Kirchenkreises Rant-
zau-Münsterdorf, des DGB-Projektes „Faire 
Mobilität“, der katholischen Gemeinde St. Ansgar 
Itzehoe und der Gewerkschaft NGG. 

Seit anderthalb Jahren engagieren wir uns vereint 
für eine Verbesserung der Situation auf den 
Großschlachthöfen in Schleswig- Holstein, 
informieren mit Konferenzen und verschie denen 
Veranstaltungen und sind an der Initiierung zweier 
Runder Tische beteiligt. 

Nun wollen und brauchen wir mehr: Den aktiven 
Austausch mit Gleichgesinnten, die gemeinsame 
Diskussion überregionaler (An-) Forderungen und 
eine bundesweite Vernetzung.
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 12–12.30 Uhr  Migrantische Beschäftigte in der Fleischindustrie 

– Befunde einer wissenschaftlichen Unter suchung 

der Situation im Oldenburger Münsterland 

Dr. Peter Birke, Soziologisches Forschungsinstitut 
Göttingen

 12.30–12.45 Uhr  Zusammenfassung und Strukturierung des bisher 
Gehörten und Einordnung in den Nachmittag

 12.45–13.30 Uhr Mittagspause

 13.30–14 Uhr   Die Fleischindustrie in der politischen und gewerk-

schaftlichen Auseinandersetzung  

Guido Zeitler, Vorsitzender NGG

 14–14.45 Uhr   Arbeiten in der Fleischindustrie – aktuelle Probleme 

Thomas Bernhard, NGG (Input) 
Szabolcs Sepsi, Faire Mobilität 
Ricarda Rabe, Pastorin beim Kirchlichen Dienst auf 
dem Lande, Landeskirche Hannovers 
Heike Riemann, KDA (Moderation)

 14.45–15.15 Uhr Kaffeepause

 15.15–16 Uhr   Die Wohnsituationen von Werkvertrags beschäftigten 

– aktuelle Probleme 

Inge Bultschnieder, Rheda-Wiederbrück (Input) 
Norbert Wagner, DGB Kreisvorsitzender Steinburg 
Carsten Wendt, Mieterbund Schleswig- Holstein 
Vertreterin des Sozialministeriums SH (angefragt) 
Helga Zichner, Faire Mobilität (Moderation)

 16–17 Uhr  Schlussrunde – was muss getan werden und  

wenn ja von wem? 

Katja Keul, Bündnis 90/Die Grünen - Bundestagsfraktion  
Vertreter*in, CDU - Bundestagsfraktion (angefragt) 
Dr. Ernst Dieter Rossmann, SPD - Bundestagsfraktion  
Susanne Uhl, DGB SH NW (Moderation)

 17 Uhr Danke und auf Weiteres! 



Organisatorisches

Veranstaltungsort

Kirchliches Zentrum des Kirchenkreises  
Rantzau-Münsterdorf
Kirchenstraße 1
25335 Elmshorn

Veranstaltungszeitraum

15. Juni 2019, 09.30–17.00 Uhr

Kosten

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung

Per E-Mail an flensburg@dgb.de mit 
Namen, Vorname, Nennung der Institution/
Organisation und einer Mailadresse oder 
telefonisch unter 0461 1444010. 
 
Um eine verbindliche Anmeldung bis  
zum 07.06.2019 wird gebeten.

Anreise

Elmshorn erreichen Sie bequem in  
25 Minuten mit dem Regionalexpress in 
Richtung Kiel ab Hamburg Hbf. 

Als Übernachtungsmöglichkeiten bieten 
sich Hotels in Hamburg an, alternativ auch 
die Jugendherberge in Glückstadt.



Veranstalter:


